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Präsentationsschwerpunkte 

1. Auftragshintergrund und Gegenstand der 
Vorstudie 

2. Leistungen und Methoden 

3. Analyse und Systematisierung von Fort- und 
Weiterbildungsangeboten 

1. - Recherche 

 - Stichprobe 

 - Ordnung und Vergleich 

 - 1. Zwischenfazit 

 - Pflegeberufereform und Hochschulentwicklung 

 

… 
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4. Ordnungssysteme 

 - Praxeologien + 2. Zwischenfazit 

 - kompetenzorientierte Ansätze + 3. Zwischenfazit 

 - empirisch gestützte Kategoriensysteme + 4. Zwischenfazit
  

5. Systematisierungsentwurf 

 - Vorstellung des Entwurfs 

 - exemplarische Einordnung 

 - 5. Zwischenfazit 

6. Zusammenfassung und Empfehlungen 

 

… 
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1. Auftragshintergrund und Gegenstand der 

Vorstudie  

• Heterogenität pflegerischer Fort- und Weiterbildung 

• Heterogenität der Entwicklungen im Hochschulsystem 

• mangelnde  und unterschiedliche Standards 

 

• Systematisierung  zwecks Zuordnung von Fort- und 
Weiterbildungsangeboten („unterhalb der Ebene der 
»klassischen« Weiterbildungen“)  

• Erfassung von Fort- und Weiterbildungsangeboten nach 
einer pflegerischen Erstausbildung  mit dem Versuch 
einer Systematisierung 

• entwickelte Systematik anhand von Beispielen 
unterlegen … 
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• Ist-Situation nach einem begründeten Kriterienkatalog 
analysieren und bewerten 

• Basis schaffen für die Entwicklung eines Konzepts / 
Forderungskatalogs  zur Erfassung, Ausgestaltung und 
Weiterentwicklung pflegerischer Fort- und 
Weiterbildungen 

• „Pflegebildung offensiv“ weiter ausdifferenzieren 

 

… 
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2. Leistungen und Methoden  

• induktiv : Versuch einer Systematisierung auf der 
Grundlage einer Stichprobe 

 

• deduktiv: theoretisch-normative Orientierungen zur 
professionellen Pflegepraxis unter Berücksichtigung von 
gestuften Qualifikationskonzepten 

 

Informationsgehalt und 

Zugänglichkeit von Fort- und 

Weiterbildungsinformationen?  

Erste Systematisierungsvorschläge? 

analytische Perspektive 

programmatische Perspektive 
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3. Analyse und Systematisierung von Fort- und 

weiterbildungsangeboten 

• erste allgemeine Recherche, Stichprobe und fokussierte 
Recherche 

 

 

 

• 37 Fort- und Weiterbildungsangebote (ohne 

Mehrfachangebote)   

• Detailanalyse und Vergleich von 9 Angeboten (ohne 

Mehrfachangebote):  
– Bewegungskonzepte, Breast Care Nurse, Pain Nurse, Palliative Care, 

verantwortliche Pflegefachkraft, Case Management/Beratung,  Pflegeexperte, 
Qualitätsmanagement, Wundmanagement 
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1. Zwischenfazit 

• aufwändige Recherche  

• Übersicht - auch über kleinere Stichproben – nur mit 
Literaturverwaltungsprogrammen möglich 

• wenige, oft ältere Übersichtsarbeiten 

• wenige Suchportale mit unterschiedlicher 
Trefferwahrscheinlichkeit der verschiedenen Anbieter 

• unterschiedliche Handhabung der Begriffe 
„Fortbildung“ und „Weiterbildung“ 

• Darlegungsumfang und Aussagekraft der Angebote 
variieren stark 

• Vergleich deshalb oft nur schwer möglich 

• besondere Schwachstellen:  Kompetenzen und Aussagen zum 

Weiterbildungsniveau, Modulkonstruktion und Durchlässigkeit 
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Pflegeberufereform und Hochschulentwicklung 

• Masterstudiengänge zur erweiterten, vertieften und 
spezialisierten klinischen Pflegepraxis  

• → ANP/APN ← Heilkundeübertragung 

• „Deutschland steht im internationalen Vergleich am 
Anfang …“ (Maier 2017) 

• „Ein Berufsbild für APN in der Primärversorgung fehlt in 
Deutschland bislang weitestgehend“ (Maier 2017). 

• HRK schließt sich den Empfehlungen des WR an, eine 
primärqualifizierende hochschulische Ausbildung  durch 
Angebote für eine akademischen Weiterbildung zu 
ergänzen (HRK 2017). 

programmatische Perspektive 
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• Pflegeberufereformgesetz  

 generalistische Ausrichtung fordert Prüfung der 
Anschlussfähigkeit bestehender Fort- und 
Weiterbildungen 

 Pflegeprozessgestaltung und –steuerung als 
vorbehaltene Tätigkeit erfordert neue Fort- und 
Weiterbildungsangebote sowie eine Überprüfung / 
Revision bestehender Angebote 

 zusätzliche Kompetenzen i. S. d. 
Heilkundeübertragungsrichtlinie eröffnen einen ersten 
Schritt in eine erweiterte klinische Praxis (→ ANP/APN ) 

 Gesetzgeber fordert ein „gestuftes und transparentes 
Fort- und Weiterbildungssystem“ und die Verbesserung 
der Durchlässigkeit (DR 18/7823) 

programmatische Perspektive 
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4. Ordnungssysteme  

• Begriffssystematiken (Wittpoth 2009: BiBB 1996) 

• Sektorensystematiken (KMK 2015) 

• praxeologische Wirklichkeitsgliederungen (Kaiser 1985) 

 

 
Handlungsfelder Settings Situationen 
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Schaeffer/Wingenfeld 

Sektionen/DGP 

Hundenborn/Kreienbaum/Knigge-Demal Ströbel/Weidner 
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Knigge-Demal/Eylmann/Hundenborn 
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2. Zwischenfazit 

• deutliche Übereinstimmungen  

• weitgehender Konsens in der Gliederung von 
Wirklichkeitsbereichen  

• tauglich für einen Systematisierungsentwurf 
pflegerischer Fort- und Weiterbildungen 

• Pflegemanagement und Pflegepädagogik als zu 
unterscheidende Wirklichkeitsbereich eigens zu 
systematisieren 
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z.B. Benner, z.B. Olbrich Wittmann – Projekt TEMA 
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3. Zwischenfazit 

• Kompetenzsystematiken, die aus 
professionstheoretischer, pflegewissenschaftlicher 
und/oder pflegepädagogischer Perspektive entwickelt 
wurden, sind für domänenspezifische Systematiken der 
Fort- und Weiterbildung geeignet 

• allgemeine Kompetenzmodelle / 
Kompetenzsystematiken sind dagegen wegen des 
fehlenden Domänenbezugs nicht geeignet 

• Kompetenzsystematiken müssen praxeologische 
Ansätze ergänzen, um dem Bildungsauftrag zu 
entsprechen 

• das von Simon et al. entwickelte Modell integriert die 
relevanten bestehen Ansätze und wird für den 
Systematisierungsentwurf bevorzugt 
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regioWB-Analyse 
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Prölß & Schaefer (Auszug) 
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4. Zwischenfazit 

• von den empirisch gestützten Kategoriensystemen  wird 
das von Prölß & Schaefer bevorzugt, zumal dieses 
System mit berufspädagogischen Kernaussagen und 
Zielsetzungen konfrontiert wird und 
professionstheoretische Grundlagen erkennen lässt 

• Einschränkung:  ältere Studie, bezogen auf NRW und 
den stationären Krankenhaussektor 
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5. Systematisierungsentwurf  
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 Beispielhafte Zuordnung 1 
„Breast Care Nurse“ 

Kompetenzen 
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 Beispielhafte Zuordnung 2a 
„Pain Nurse“ 

Kompetenzen 
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 Beispielhafte Zuordnung 2b 
„Pain Nurse“ 

Schwerpunkte der Weiterbildung zur Pain Nurse anhand der 

konstitutiven Elemente einer Pflegesituation 
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 Beispielhafte Zuordnung 3 
Weiterbildung zur Demenzexpertin 
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5. Zwischenfazit 

 

• beispielhafte Zuordnungen ausgewählter Fort- und 
Weiterbildungsangebote waren problemlos möglich 

• insbesondere kurzphasige Fortbildungen fokussieren oft 
ausgewählte Schwerpunkte, für die eine 
tiefendifferenzierte Ergänzung  sinnvoll erscheint 

• Herausforderung, die Balance zu halten zwischen einer 
domänenspezifischen Ordnung, die eine orientierende 
Übersicht ermöglicht, und einer detailgenauen 
Einordnung, die ggf. zulasten der gewünschten 
Übersicht geht 
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6. Zusammenfassung und Empfehlungen  

• Definition und einheitliche Verwendung von 
Fort- und Weiterbildung 

• Mindeststandards für Darlegungsumfang 
und Darlegungselemente von Fort- und 
Weiterbildungsangeboten formulieren 

• Kompetenzstandards erkennbar vom 
Ausbildungsniveau abgrenzen und hierdurch 
den „Mehrwert“ von Fort- und 
Weiterbildung zu verdeutlichen und zu 
rechtfertigen 

• den Systematisierungsentwurf diskutieren, 
ggf. modifizieren und/oder erweitern  

… 
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• die heuristische Funktion des 
Systematisierungsentwurfs in einer größeren 
Stichprobe nutzen und dabei auch 
hochschulische Weiterbildungsangebote 
einbeziehen 

• die Handlungsfelder Pflegemanagement und 
Pflegepädagogik ggf. eigens strukturieren und 
durch eine Stichprobe zu stützen 

• die bestehenden und neu zu entwickelnden 
Fort- und Weiterbildungen an den Reformen 
des Pflegeberufegesetzes zu orientieren und 
insgesamt in ein gestuftes, in sich schlüssiges 
und transparentes System einzufügen 

 … 

… 
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• die Entwicklungen und Angebote einer 
erweiterten, vertieften und spezialisierten 
Pflegepraxis im hochschulischen Bereich 
einbeziehen 

 

• auf den Ergebnissen der Vorstudie die 
Entscheidung über eine Hauptstudie treffen 

 

… 
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Vielen Dank  

für Ihre 

Aufmerksamkeit! 
 

Kontakt: 

Prof. Gertrud Hundenborn  

DIP – Köln 

Leiterin der Abteilung I 

Pflegebildungsforschung 

 

g.hundenborn@katho-nrw.de 


